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1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG " ; RG ; ; " Skinistaein" 

. = NS 
(S 9: ABS. 1 NR. 1 BAUSS, SS 10 818 ii BAUNVO) 1. ART DER BAULICHEN NUTZUNG Diese 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 7 "Am Goldkinmistein 

          

    

  

= 3 ” 4 $ 92 ABS. 1 IR. 1 BAUCH, si Fr \ wurde aufgrund des Anderungsbeschlusses des Stadtrates der . u: . 4 a - { v UGS, Ss \ BADNVO) Stadt Marienberg vom 02.11.98 beschlossen. Die Genehmigung dieser Satzung zur 1. Anderung des Bebauungsplanes 
a 1 . u . 3 ont FR 

Die örtliche Bekanntmachung des Änderungsbeschlusses is- dusch Nr. 7 "Am Goldkindstein", bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) | m . . : - er höhere 
Aushang an den Bekanntmachungstafeln vom 03.11.98 bis„cum und ‚dem Text (Teil B) wurde mit Verfügung der höheren man Verwaltungsbehörde von 77O2O2 A2. ST/2STT-2-7- SILÄSESLG 2, 
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m; | REINES WOHNGERTET 1.1 AREINES WOHNGEBIET (WR) 
(5 3 BAUNVO) 

         
    

    

  
  

           
     

    
    

     

  

  

   

      

   
    

    

    
   
   
   

  

        

  

     
        

  

    

   

    

     

        

    

   

         

         
   

          

  

       
     

  

   

         

   

  

        
    

    

     
   

  

    

  

   
          

    

      

  
         

  

            
          

                

    

       

      

            

   
    
   

  

wa ALLGEMEINES WOHNGZITET 17.11.98 und durch Abdruck im "Marienberger Wochenblatt“ , . 
. | ® 1.2 ALLSEMET NCreTer In 41/98 vom 12.11.98 erfolgt. ? . unter Mafıgaben un Auflase, SrEeilE. ; WA (E) \ An eines Wor er Lan ALLGEMEINES WOENGERIET [WE ) 

u 5 n | sen > VOT7GE m 4 BAUNVO, #7, HE AGE: Ü ister - u - a 2. MASS.DER BAULICHEN NUTZUNG Sirsormäntumg ersor. Be. s MT EINSCHRÄNKUNGEN ENTSPR. PKT.S) Marienberg, 74 72.797 Marienberg, 02.70.02 Der Pürgermeister 33 In | | zw : I 1 (5 9528. I NR. 1 BAUGB, $ 16 BAUNVO) 2. MASS DER BAULICSEN NUTZUNG un ; rn | 
(5 9 ABS. 1 NR.. 1 BAUGE IN VERBINDUNG MIT | au x = < in nihn> _ Ss 16 FF BAUNVO) u i I ZAHL DER VOLLSESCHOSSE _ . . u ' ou ; and } - nn - 183 - a N A ” — #085 2.1 GRUNDFLÄCHENZAE! = TE NTAEL (CYZ " Die von der Planung berührten Träger öffentlicher Belange sind mıt Die Haßgaseı Auf wurden durch - Sragsengernden esentuss , : . % \ Fr GRUND Krur L (5 16 L.VH. Ss { ) Schreiben vnoso7 99% zur Abgabe einer Stellungnahme des Stadtrates der Stadt Marienberg vom r o erfüllt, 

4 . \ \ : Ya FLACHENZAR zZ 2-V.M. z Fi ” ” i ; 5 } a de- mit Verfüsung-der-Höhersen | 1 AN DER U NG ( NO V 1998 ) \ X 7703 nn u “aEL (Rz) aufgefordert worden. die Hinweise sind beachtet. Bas Ta Be . " o (0,7): GESCHOSSFLÄCHENZAHL (Grz AR, GRZ 0,4, GEN 0,7 " I Mär, . g iR KR BEN ° ! ? \ a FR O(GEE) SAH. DER VOLLSESCHOSS= 2-8 Marienberg, 74 72.979 Der Bürgermeis u Der,Bü nase de sn SIT gr N: ht A MIT EINARBEITUNG DER NM ASZGABE \ 261 sn ' | {5 Marienberg, Od. 70.02 er, Bürgermeister 
. a N . 7, x ug) 48 x, ul. } Lebe 

- BR: . 
@ ? 

—— AU KIRSCHSTEIN / SEN UND AUFLAGEN ENTSPRECHEND DERGENEHMIGUNG % 3. BAUWEISZ, !, BAUGRENZEN in, GRI 0,5, GFZ 0,7 - i Me. . Z TEEN SEE LITIK SLAL — _ \ } (5 $ ABS. I NR. 2 BAUGB, SS 22 und 23 saumvo) ZAHL DER VOLLGECCHOSSE I - D, .. Yula) nn [ nr EEE NEON | 2 | r = u Nu SITE 2 ? 3 BAUWEISE \. > a - > 7 SI ANNE, X ERTOTE, SATZUNG DER STADT MARIENBERG z < OFFENE BAUWEISZ (5 9 ABS. I NA. 2 BAUGB 1.Y.m. 5 22 3AUmvO) Der Entwurf dieser 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. "An, . PS VE HMDS ZEN.Z DL . . 
Goldkindsteint, bestehend aus der Planzeichnung (Teil Al und u a Aufgrund des satzungsändernden Beschlusses hat die I. Änderung des er UBER DEN BEBAUUNGSPLAN NR. 7 FÜR DAS WOHNGEBIET e OFFENE BAUWEISE gen Feen anenie Ser Begründung haben in der Zeil vor 0407977 Bebauungsplanes Nr. 7 „Am Goldkindstein“, bestehend aus der Planzeichnung 

Ri Term BR Bam ur , m Goldkin 8 AM GOLDKINDSTEIN", 1. ANDERUNG: jz3e —eo ..  BAULINIE & ÜSERBAUBARE SRUBDSTÜCHETT ICH 02. ” (Teil A) und dem Text (Teil B) mit eingearbeiteten Maßgaben.und Auflagen * 
” z DANZ " AST unnL . . . . \ a x ©: ; Auce = ea = - 12 und 1: - © Uhr Z OT. .08.2002 während der Zeiten 

< INN EN EEENG ; ! vi \ ' [8 9 ABS. I NR. 2 BAUGB I.T.m. 522 Bamıwoı Montag von 83.00 12.00 Uhr und 13.00 16.07 Yax In der Zeit vom 18.07. bis 19.08.2 nn ne. NIE REIST = AUFGRUND DES 5 10 DES BAUGESETZBUCHES IN DER! FASSUNG DER I _.Ln_ BAUCRENZE \ Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr und 14.00 - 18.07 ühr Montag von 8.00-12.00 Uhr und N nt N ff MOOSRAIDE- Mütter Sa || a3,/ ae. BEKANNTMACHUNG VOM 27. AUGUST 1997 (BGBL. I S. 2141) SOWIE IL2E Zu DIE ÜBERBAUBAREN FLÄCHEN SIND Tu 2 Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.0: Uhr 13.00-16.00Uhr ge NT DE | ET, NACH 5 83 SÄCHSISCHE BAUORDNUNG VOM 26. JULI} 1994 EI 7: \ DURCH BAUGRENZEN UND BAULINTEN 7 : Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uhr und 13.00 - 16.05 Uhr Dienstag von 8.00-12.00 Uhr und 

"Ny= . #MARIENBERGZ AR (SÄCHSGBL. S. 1401), ZULETZT GEÄNDERT DURCH ART. 3 DES BE >> N, | 2 DER ÜBERBAUBAREN STÄCSEN Dü Freitag von 8.00 - 12.00 Uhr 5 13.00-18.00. Uh en Be g HR GESETZES ZUR ÄNDERUNG VON RECHTSVORSCHRIFTEN! ÜBER GROßE —— N (4, ı: BAUG31 ANLAGEN IM SINNE DES S . \ . . , BE nn } we un PZN KREISSTÄDTE VOM 20. FEBRUAR 1997 (SÄCHSGBL. $. 105) WIRD m, i BAUO ERRICHTET WERDEN nach 5 3 Abs. 2 BauGB Öffentlich ausgelegen. | Mittwoch und Donnerstag von 8.00-12.00Uhr und 
| j a E an NACH BESCHLUSSFASSUNG DURCH DEN STADTRAT DER! STADT MARIEN- nn 7 Wk NEZENANLAGEN IM SINNE DES 5 BAUNVG SIND AUSSERHALEB al . on nn \ 13.00-16.00 Uhr BERG VOM 2.04.29 UND MIT GENEHMIGUNG DES REGIERUNGS- m ZI —_ |  STRASSENVERKEERSTLÄCHE DER ÜBERSAUBAREN GRUNDSTÜCKSTLÄCEE MÖGLITE. Die öffentliche Auslegung ist mit dem Hinweis, dass Bedsnker, und Freitag von 8.00-12.00 Uhr 
| \ 

Anregungen während der Auslegungsfrist von jedermann schriftlich = u zu 
oder zur Niederschrift vorgebracht werden können, im "Marienberager w

 

PRÄSIDIUMS CHEMNITZ FOLGENDE SATZUNG ÜBER DEN «Ar 77) 

        

   
   

  

   .  EWSCHR AN, GE . ne: FE Sc KUNGEN Zum 5% BAUNYO Wochenblatt" Nr. 46/9%& und in der Zeit vomO@ 72 ga BISDB.C2.79 nochmals nach $ 3 Abs.2 BauGB öffentlich ausgelegen. 

   

    

   

      

     
    

          

    

  

  

  

  

  

   

  

   

  

   

           
          

           

    

   

  

        

   
        

    

    

   
   

    

        
  

     

  

    

        

  

    
      

  

      

  

          

      
      

    

   

  

        

      

  

  

       
   

  

   
    

    

   

  

   

        

    

    

  

    

  

     

    

  

    
  

  

  

  

     

  

  

   

          

    
  

  

  

        
  

  

  
  

  

  

  
  

  

Re N BEBAUUNGSPLAN NR. 7 z 5 GRÄNFLSCHE: jurch Ausi Sblich bek A 
" WÜSTENSCHLETTE LU" FÜR DAS WOHNGEBIET "AM GOLDKINDSTEIN", Ss 3 ABS. INA. 15 BAUSE ä - > aurch Aushang ortsüublich Dekannt gemacht worden. 

2 Ns wi Ze “ h noRN FE 
(5 AB BAUSB MICHT AMASSIG SAND  SCHÄANKE- UND SPEISEMRT - Marienberg, O2. 70. 02 Der Bürgermeister \ > IT F un i . on SCHAFTEN SOME BETRIEBE DES BEuE2 BEPGUNGS - Marienberg, 7& 72. 27 u \ BI BESTEHEND AUS PLANZEICHNUNG (TEIL A) UND TEXT (TEIL B), 

ÖFFENTLICHE GSRÜNFLÄCEE BAUORDNUNGSRECHTLICHE FESTIETZUNGEN WESERNS \ N... wo Y " ! 
{8 9 BAUGB 1.V.M. 8 33 (4) SACHSBO! L 

+Rerter o BI 

2: x ı RE \ TEIL A PLANZEICHNUNG, MAßSTAB I: 1000 & Die katastermäßigen Grenzen stimmen mit den Flurs Der Stadtrat.der Stadt Marienberg hat die vortgebrachten Bedenken und m LA - ZI un‘ Bi: 1 
4 v emom Zeus - — n “ ; ; ini N A SER } 

i = 
“ i AUSSERE GESTALTUNG BAULICHER ANLAGEN dieser Bebauungsplanänderung überein. , Anregungen der Bürger sowie die Stellungnahmen icher Belange h } | | (8 83 (4) SACHSBO) ı AM anne geprüft. Das’Ergebnis ist mitgegeilt worden. ! . I Il DACHGESTILTUNG Merzensers, 7, kt, 3012 > #. SONSTIGE PLAMSEITEEN | u Fsaypas IE Marienberg u "Der Bürgermeister | SATTHLDACH, 38 BIS 49 GRIE NEInGE nr. “ u Be 

m ” 
L Z " nn . ENZE LICHEN meer BR n . : u msssssssssssssnnensnanennnen \ a UL CEEN DFCKUNG: ER, KUNSTSTCHIETER,. . on . Ei x - 

{ 
\ SESAUNGSPLANES = SIEGEL LDER SCHINDELN IN DUMLEM FARBTON, Der Stadtrat der Stadt Marienberg hat die vorgebrachts 

NEIN ck ° 
a _ \ AUSSER Ror und Anregungen sowie die Stellun RL. . , i 

u IN X GELOSTLAND 
{ Belange am 6. 0% PP geprüft Diese Sarzung zur l. Änderung des Bebauungsplanes Nr. 

zu 3, RL _- I EL, 
\ - | ABGRENZUNG UNTERSCHIED- DACHAUSBAUTEN IN FORM VON GAUBEN ODES MANSÄRDEN Das Ergebnis ist mitgeceilt Goldkindstein", bestehend aus der Planzeichnunc \Tei 

_ 7 ö | 
as a — | ACER BOTZING SIm Man en Ten DATEN v6 2 dem Texı {Teil Bj, wird hiermic ausgeiertige. 

\ Tr . | ELLn Marienberg, . 72 9 
Ei \ \ BFFTTT. | FLÄcEE z FLANZEN auan- . . >/ Bürgermeiste DER 7a, 7 Goonel an men Be SR AUCHERN DREMPEL BIS 0,9 M SIND MÖGLICH (OK ROEDECKE BIS Marienberg, O2. 10. 02 Der Bürgermeiste 

ERDE 2 | = SCHNITTPUNTET SPARRENACHSE/HAND) ad KETESSELEETE ; 
a 

v2 A LIFE 5 

FR H 

. / : fs HRRE-S Er 
ENERGIEGEWIRNUNGTASLAGEN AUF DÄCHERN SIND at 7 i HR DDP 
MÜSSEN ABER IN DIE JEWEILIGE DACHFLÄCHE INTEGRIFRT . uw? 7 f Z 

SATTZIDACE WERDEN. . Der Entwurf dieser 1. Änderung des Bebauungsplanes mt "Br Derası ara un .  anannem ZET 
dan Iu2 emssanandEs | Goldkindstein ist geändert worden. ir a me ger Sersamisung oe= Pebauungspansnaer TR. IDEE, 

2.2. FESSADENGESTALTUNS SLelıs, 2 er em Fran aus = Nanzene SS7_I r ZU) VIHEENE = Daher haben der Entwurf dieser Bebauungsplanänderung, Bestehend 2eneTmann EINGSSENEn wÖrden kann und U0Sr Blaree I, DEE: nr LER 
DIE FASSADEN SIND ALS LOCHFASSADEN MIT VERPUTITEN aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil BY soJie der erhalten I5t, Sind & Marıenberger wochenblärt . Valle ei 
OSE CHEN AUSZUSILDEN. Begründung in der Zeit vom bis wahrend | durst Aushans vom06.08.2005b15 18.06.2003 erzsüblzer 

“ “e a j F rt \ es 
.. TEILWEISE HOrTSYE en rpNemn ie gan mom - Et dere + ‘ WOTOER., LE . . . THE, FETTRe =. 1 

FLURSTETKSGRENZE uns “MÖG = PEGRAEENSEN EDER FERSCHIEFERUNGEN ET | In der Bekanntmachung 
u EEE i 

Ä SIND MÖGLICH. , N a er ' : & / . Hl 
i _ \ Montag von 8.00 - 12.00 Uhr und x4.00 - 16.00 ühr von Verzahrens- und? 

| lo VOREANDENE GESÄDDE Ö. GARAGEN UND ANDERE NEBENGZE MIT Dienstag von 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 Yhr Abwäzuns Sonzs, ar 92 
| ” SATTELDACH AUSZUBILDEN, D; "15 GRAD Mittwoch von 8.00 - 12.00 Uhr 13.00 - 18.00 hr werten aur FALlgKer- - METALIGARAGEN SIND UNZULÄ Donnerstag von 8.00 - 12.00 Uh. 13.00 - 16.00 hr (8 4% BauGB) Aingewıssen worden. u NUTZUNGSORENTE _ . , Freitag von 8.00 - 12.00 r i \ „DIE Satzung ıSC an 12.LG.03:2 Kraft Ann nn nn = 3. LAGEN SIND GENERELL GENEIMIGUNGSPFLITUTIG. 

| ! 1a \ \ . erneut Öffentlich ausgelegen. } Marienberg, 73.06. 2005 
in, 4 srmerier &. S DER GSRUNDSTÜCKE SIND SO en \ Fi & . % FLURSTUCKSNUMMERN 5 eo 0r Ar- m nr Done . x . . . i 

ER? Ss N 2.2 LICH SSERDURTELÄSSIG AUSZUSILDEN Die öffentliche Auslegung i mit dem Hinweis, dass I 
Anregungen während der Ausfegungsfrist von jedermann WE GARTEN oder zur Niederschrift ltend gemacht werden können, = 
durch Abdruck im "Marj@nberger Wochenblatt" Nr. unfi.ir der u , { 

\ ' Zeit vom bi durch Aushang ortsüblich bekennt 

| 

Ze | yrzs2 \ gemacht worden. : | 

} 

| 

. 
Daher wurde eisfe eingeschränkte Beteiligung nach $ 3 Abs. 3 

| 

UNTAND - 
Satz i.V.m. 13 Abs. 1 Satz 2 BauGB durchgeführt. \ 

| 

La . .. . . . | 

Marienberg, Der Bürgermeister | 

- | 
z \ 

I Die 1. Anderung des Bebauungsplanes Nr. 7 "Am Goldkindsteint, | . bestehend aus der Planzeichnung (Teil A) und dem Text (Teil ja) 
TTTTT m — u wurde am2&.0%9TF vom Stadtrat der Stadt Marienberg als Satzung 

Ä 

beschlossen. Die Begründung: zur Bebauungsplanänderung wurde mit 

| 

| Beschluss des Stadtrates der Stadt Marienberg vom /g, DL, 79 
Hinweise \ gebilligt. yarıg. ' 

.. . 8 ae 
ZUSATZUCHE ELANZEICHERN 1. Im Plangebiet befindet sich hiszorischer Bergbau. Das Vor- Marienberg, 7 72 995 
[rn Dr < ke z . . handenzain nichtriäkunsiger Srus us in Tagascıberilächen- " 
TUR: ANDE UNGSSERE/CH nähe ist richz ausgeschlossen. her sind von allen Bau- 

” herren ım Plangenbiet die Baugruben; und Leiczungsgräben von — 
einem Fächkundigen auf Spuren .allafl Sergbaues untersuchen 

m  ANmEREEER SET zu Lassen. : { Mm a ABGRENZUNG DES Die Ergebnisse sind dem Bergam- Chemnıtz mizzuteilen. | 4 ANDERU NG \ 
’ = pa E 2 m - Bi \ Bo I. ii: ] 

AÄNDERUNGSSER an 2. Sollten bei den geplanten Bau- un rdarbeitan ur- oder 
i Srihgeschi liche Sodenfunde gemalızr werden. wird darau? Ü GETFERT] = N 1 

SS en en Alt hingewiesen, daß diese Funde gemäß.$ 20 SächsDSchG melde- | ® GT: OYy. . STRASSENVERKEHRSFLÄCHE | _ pällchtig sind. BEBAUUNSSPLAN NR.T7 338 

VERKEHRSFLÄCHE BESONDER . | e MITEINARBEITUNG DER | 

\ZWwWEckBEST/INMITKANG : : " AM GOoLu D mr Tone Q n MÄSZGÄSEN UND ı- FussWes ı\R LEN DS TEIN _ — - 

F 5 | | | | AUFLAGEN ENTSPR. DER Bu 
BR UMGRENZUNG Von FLÄHEN,. | | Ge NE IG Na: SAL 2002 
IX | i 

| 
Eee UNTER DENEN DER Da DER STADT MARIENBERCG | | 

| BERG BAU UMGEHT | | ; 
; | | | ! \ 
u i | 

& ; 

| r 

| | 

| M.o: 1:10:00 

| 

RECHTSGRUNDLAGEN: 

| 

- BAUGESETZBUCH (BAUGB) jIN DER FASSUNG DER BEKANNTMACHUNG 

| 

vom! 27.. AUGUST. 1997 (EGBL. IS. 21al) ’ 

| 

- SÄCHSISCHE BAUORDNUNG | (SÄCHSBO) „vom 26. JULI 1994 : [ BEBAUUNGS E La N GEFFRPTIGT : 

M 

(SÄCHSGBL. S. 1201), ZULETZT GEÄNDERT DURCH ART. 3 DES ; . 

| 

GESETZES ZUR ÄNDERUNG. VON RECHTSVORSCHRIFTEN ÜBER GRORE ; „0 
KREISSTÄ VOM 20. FEBRUAR 1997 (SÄCHSGBL. S. 105) _- - . A 

| 
ISSTÄDTE VON 20. FEBRUAR 15 | 0: Ä MARIENBERGC, DEN 24.10.1994 j' 

- BAUNUTZUNGSVERORDNUNG: (BAUNVO) IN DER FASSUNG DER BE- i 

Ä | 

KANNTMACHUNG VOM 22. APRIL 1993 (BGBL. I S. 466) 
. — Tamıı , 

- PLANZEICHENVERORDNUNG. 1990 (PLANZV90) VOM 18. DEZEMBER BAUAMT MARIENBERG 
1990 (BGEL. 1991 1.8.58) 

,   - GEMEINDEORDNUNG DES FREISTAATES SACHSEN (SÄCHSGEMO) VOM 
21.| APRIL 1993, ZULETZT GEÄNDERT DURCH GESETZ VOM 
20.: FEBRUAR 1997 (GVBL. Ss. 105) 

3 

- . on ÄNDERUNGSFASSUNG VOM 10.04.1997 ZUM GENEHMIGUNGSBESCHEID,   | AZ: 51 / 2511 = 2 - 1- 8126 - 2 / 85, 

| , _ | DES REGIERUNCSPFÄSIDIUMS CHEMNITZ VOM 30.10.1996 

  

  

  

  
  

 


